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Patienteninformation Raucherentwöhnung „Einzeltherapie“ 
 
 
Nichtraucher ist ... 
... wer nicht (mehr) raucht. Wer das 
von sich behaupten kann, kann sich 
jetzt getrost einer anderen Lektüre 
widmen. 
 
Raucher ist ... 
... w er unregelmäßig oder  regelmä-
ßig Z igaretten raucht. (Pfeifen- und 
Zigarrenraucher sind hier nicht an-
gesprochen.) 
 
Wer ... 
... Ex-Raucher werden will, 
sollte sich jetzt mit diesen 
Zeilen beschäftigen! 
 
Ihre Nikotinabhängigkeit hat laut  
Weltgesundheitsorganisation (WHO) 
einen echten Krankheitswert un d 
wird zu den Suchtkrank heiten ge-
zählt. Das Rauchen bzw. die ge-
sundheitlichen Risiken, die das Zi-
garettenrauchen mit sich bringt, ist  
weltweit Gegenstand intensiver For-
schungen, und Eines kann sicherlich 
auch von de n größ ten Befürwortern 
des R auchens nicht in Abr ede g e-
stellt werden: 
 

• Rauchen schadet Ihnen! 
• Rauchen ist für nichts 

gut! 
• Rauchen schadet auch 

den Passivrauchern! 
 
Allen Warnungen zum T rotz beginnt 
der Ei nstieg i n di e Nik otinsucht i n 
Deutschland i mmer früher. Bereits 
im  Pubertätsalter sind viele Jugend-
liche dem R auchen verfal len. Ein  
Irrglaube ist, d ass d as R auchen i n 
jungen Ja hren unsc hädlicher ist al s 
bei Ä lteren – das Geg enteil ist der  
Fall! 
 
Wie süchtig sind Sie? 
Das ermittelt  z. B. der „F agerström-
Test“ – in unserer Praxis. 
Wie vergiftet sind Sie? 
Das zeigt Ihnen der Kohlenmonoxid-
test – in unserer Praxis. 

 
Erfolgreiche Entwöhnungstherapien 
(bei uns dauern sie ca. 3 Monate) 
bedienen sich unterschiedlicher Me-
thoden und werden nach in dividuel-
len Einschätzungen angewendet: 
 
1. mit Zyban® oder Champix® 
Der ( wohlüberlegte) Eins atz dies er 
Medikamentes kann in Ei nzelfällen 
bestimmte  Su chtzentren im Gehirn 
blockieren un d während einer be-
gleitenden Ver haltenstherapie mög-
liche physische und psychische Ent-
zugssymptome verhindern.  Beide 
Medikamente machen selbs t nicht  
süchtig! 
 
2. mit Nikotinpflastern 
oder anderem Nikotinersatz, z. B. in 
Form von Sch melztabletten, Nasen-
sprays oder Kaugummis. Be i dieser 
Behandlungsform kommt der Sucht-
stoff, nämlich das Nikotin, zur An-
wendung, und zwar solange bis Ihre 
Entzugserscheinungen ü berwunden 
sind.  
 
3. das „Kontrollierte Rauchen“ 
Hierbei geht es nicht z wingend dar-
um, dem Zigarettenrauchen vollends 
abzuschwören, sondern e inen maß-
vollen Umgang zu erlernen, d.h. täg-
lich mög lichst wenige Z igaretten zu  
rauchen, um das persönliche Ge-
sundheitsrisiko zu reduzi eren. Kont-
rollierte Rauc her leben bess er als 
gefrustete Raucher, die an radikalen 
Entwöhnungsbehandlungen mehr-
fach gescheitert sind u nd weiterrau-
chen. 
 
Allen dre i Beh andlungen ist eigen, 
dass s ie arztbegleitet s ein sollt en, 
weil 1. die Me dikamente u nd dere n 
mögliche Ne benwirkungen erkl ärt 
werden müss en un d 2. di ejenigen, 
die während d er T herapien Zweifel 
und R ückfallneigungen e ntwickeln, 
wieder a ufgebaut werden m üssen, 
um das gesteckte Ziel zu erreichen. 
 
„Einzeltäter“ schaffen es wirklich sel-
tener! 

 
Wie erfolgreich sind diese Thera-
pien? 
Die B ehandlungen mit Z yban® ,  
Champix® o der mit Nik otinpflastern 
sind, ei ne hoh e Mo tivation se itens 
der P atienten un d e ine fu ndierte  
ärztliche Betreuu ng vor ausgesetzt, 
so erfolgreich, dass ca. jeder zweite 
aufhörwillige Rauc her nac h einem 
Jahr ab Be handlungsbeginn noch  
nikotinabstinent ist. Andere E ntwöh-
nungsbehandlungen, z.B. Akupu nk-
tur oder H ypnose, sin d di esbezüg-
lich de n wissenschaftlichen Nach-
weis ihrer Wirk samkeit bisher schul-
dig geblieben. 
 
Was kostet die Behandlung? 
Eines vor weg: Die Gesetzliche n 
Krankenkassen (außer die AOK  
Niedersachsen) tragen  sämtliche 
Kosten NICHT un d  Privat e Kran-
kenversicherungen könnten u.U. die 
eingesetzten Medikam ente nicht  
erstatten. 
Die Ent wöhnungstherapie b ei un s 
kostet pausc hal 34 5 € un d bei nhal-
tet bis zu 12 Einzelsitzungen. Di e 
rezeptierten Medikamente kosten für 
die dauer der Anwendung ca. 180 €.
 
Machen Sie eine Kosten-Nutzen-
Analyse: 
Wie viel e Z igarettenpackungen be-
zahlen Sie für Ihre Wochenration 
und wie h och sind die Koste n nac h  
12 M onaten?  Unsch wer erk ennbar 
ist, dass erfolgreiche E x-Raucher 
schon deutlich eher (nicht nur finan-
zielle) Gewinner sein werden. 
 
 
Nützliche Links zum Thema: 
 
www.tabakkontrolle.de 
www.inr-online.de 
www.who-nichtrauchertag.de 
www.rauchfrei.de 
 
und di e Nummer d es Rauchertele-
fons des Deutschen K rebsfor-
schungszentrums in Heidelberg: 
06221-424200 
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